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Die wisoak veranstaltet in Zusammen-
arbeit mit dem Sozialpädiatrischen 
Institut/Kinderzentrum (SPI) die 
Fortbildungsreihe ›Frühe Kindheit‹.

Akkreditierungen/Zertifizierungen 
durch die Psychotherapeutenkammer 
Bremen/Niedersachsen werden 
beantragt. Die Bildungspunkte für 
die anerkannten Seminare im Bereich 
Logopädie sind vermerkt.

Fortbildungsreihe ›Frühe Kindheit‹

Seminarort:

SOZIALPÄDIATRISCHES IINSTITUT  
c/o Gisela Feeken
gisela.feeken@klinikum-bremen-mitte.de
Friedrich-Karl-Straße 55,
Hinteres Nebengebäude

28205 Bremen

Fachliche Auskünfte:

c/o Inge Beyersmann 
Telefon 0421·9599-125

inge.beyersmann@nwn.de

Information und Anmeldung:

Wirtschafts- und Sozialakademie
der Arbeitnehmerkammer
Bremen gGmbH
Bertha-von-Suttner-Straße 17

28207 Bremen

Telefon 0421·4499-945 

h.oberst@wisoak.de
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Interaktionsdiagnostik 
Fallbesprechungen mit 
Videoanalysen

Videogestützte Beobachtungen in der
Kindergruppe oder in der Eltern-Kind-
zentrierten Beratung fördern den Blick
auf das Kind und die Interaktion.  
Anhand von Videoanalysen werden in
diesem Seminar interaktions- und kom-
munikationszentrierte diagnostische 
Ansätze vorgestellt. Damit ist das Ziel
verbunden, Entwicklungsprozesse besser
zu verstehen und Risiken und Ressour-
cen in Familien mit Säuglingen und
Kleinkindern früh zu erkennen. Es gibt
die Gelegenheit, sich in der Gesprächs-
führung mit Eltern zu üben. Eigenes 
Videomaterial kann mitgebracht werden.

24270

Termin: 15.01. – 16.01.2010
Fr 14.30 – 18 Uhr | Sa 9.30 – 16.30 Uhr 
Ort: Kinderzentrum Bremen
Referentinnen: 
Inge Beyersmann, Dipl.-Psychologin und 
Gisela Feeken, Dipl.-Psychologin 

B u c h u n g s n r.  2 4 2 7 0   0 4 2 1 · 4 4 9 9 - 9 4 5

Diagnostik und Therapie 
phonologischer Störungen 
bei Aphasie

Grundlagen, Diagnostik 
und Therapie –
Wochenendseminar 
in Bad Zwischenahn

Phonologische Störungen wie z.B. eine
beeinträchtigte Lautdiskrimination oder
phonematische Paraphasien entstehen
auf mehreren Ebenen. Das Seminar 
umfasst: einen Theorieteil, gängige Dia-
gnostikinstrumente, ein selbst entwik-
keltes modellorientiertes diagnostisches
Vorgehen und schwerpunktmäßig 
modelltheoretisch fundierte Therapie-
methoden. 

70440F10

Teilnahmegebühr:
€ 320,– KammerCard € 310,–
Üb./Verpf € 75,–
Termin: 26.03. – 27.03.2010
Fr 15 – 20.30 Uhr | Sa 9 – 17 Uhr 
16 Ustd./16 Bildungspunkte 
Ort: Bremen Dölvesstraße 8
Ihre Dozenten: 
Dr. Sabine Corsten, Dipl.-Lehrlogopädin
Markus Mende, Dipl.-Logopäde

B u c h u n g s n r.  7 0 4 4 0 F 1 0   0 4 2 1 · 4 4 9 9 - 7 4 8

Gruppentherapie bei neuro-
logischen Sprachstörungen

Es werden die theoretischen Grundlagen
einer sprachtherapeutischen Gruppen-
therapie (Psychodynamik, Strukturmerk-
male, Gruppenentwicklung, Techniken
der Gruppenleitung) behandelt. Im 
Praxisteil wird ein Stufen-Modell für
Gruppentherapie bei Aphasie anhand
von Videos vorgestellt und Material 
und Ideen zur inhaltlichen Gestaltung
präsentiert.

70500F10  

Teilnahmegebühr:
€ 225,– KammerCard € 210,–
Termin: 
Sa 23.01.2010, 9 – 17 Uhr 
9 Ustd./9 Bildungspunkte 
Ort: Bremen Dölvesstraße 8
Ihre Dozentin: 
Vibeke Maass-Masoud, Klinische Linguistin

B u c h u n g s n r.  7 0 5 0 0 F 1 0   0 4 2 1 · 4 4 9 9 - 7 4 8

Störung der Exekutivfunktionen
und Aphasie

Grundlagen, Diagnostik und Therapie 

Nach einer kurzen Einführung in das
Thema Exekutivfunktionen und deren
Auswirkungen auf die Gesprächsfähig-
keit geht es darum, wie diese diagno-
stisch erfasst und in der Aphasietherapie
berücksichtigt werden können. Im 
letzten Teil werden gemeinsam Möglich-
keiten für die Behandlung gestörter Exe-
kutivfunktionen bei Aphasie erarbeitet.

70080F10

Teilnahmegebühr:
€ 175,– KammerCard € 160,–
Termin: 
Sa 20.02.2010
9 – 16 Uhr 
8 Ustd./8 Bildungspunkte 
Ort: Bremen Dölvesstraße 8
Ihre Dozentin: 
Lena Spitzer, Logopädin (B.Sc.)

B u c h u n g s n r.  7 0 0 8 0 F 1 0   0 4 2 1 · 4 4 9 9 - 7 4 8
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Neben dem Aufbau von Spezialwissen wird es immer wichtiger, eine persönlich

tragbare Nähe und eine zuträgliche professionelle Distanz aufzubauen. Davon ist

sowohl die Nachhaltigkeit der Angebote abhängig als auch die Belastungs grenzen

aller Beteiligten. In dieser Rubrik werden verschiedene Angebote vorgestellt, 

um diese Qualitäten professionell zu bewältigen und immer wieder Brücken bauen

zu können.

Persönl ichkeits -  und 
Sozialkompetenz in den
Gesundheits fachberufen 

23
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Kindesvernachlässigung 
Zum professionellen Umgang 
mit einem ›unsichtbaren‹ Phänomen

Anliegen des Seminars ist es, den Blick
für Vernachlässigung, Misshandlung
und Missbrauch zu schärfen und Warn-
zeichen und Risikofaktoren in der frü-
hen Eltern-Kind-Beziehung aufzuzeigen.
Anhand von Videomaterial werden be-
drohliche interaktionelle Entgleisungen
zwischen Eltern und Kind sowie Folgen
von Vernachlässigung und Misshand-
lung verdeutlicht. Interventionen zum
Schutz des Kindes werden gemeinsam 
erarbeitet unter besonderer Berücksich -
tigung des § 8a, SGB 8 zur Förderung der
interdisziplinären Kommunikation 
und Kooperation. Eigene Fallbeispiele
sind erwünscht.

24170

Termin: 20.08. – 21.08.2010
Fr 14.30 – 18 Uhr | Sa 9.30 – 16.30 Uhr 
Ort: Kinderzentrum Bremen
Referentin: 
Verena Förderer, Dipl.-Sozialpädagogin

B u c h u n g s n r.  2 4 1 7 0   0 4 2 1 · 4 4 9 9 - 9 4 5

Dabei sein ist alles – oder?

Was brauchen schwerbehinderte 
Kinder im Integrationskindergarten?

Körperliche, seelische und kommunika-
tive Voraussetzungen für aktive Teilhabe
schwerbehinderter Kinder im Kindergar-
ten sollen im Dialog mit KTH-Praktikern
(PädagogInnen, ZDL usw.) entwickelt
werden.

Das Seminar will praxisnahe inter-
disziplinäre Anregungen bieten, um den 
Zugang zu Kindern mit extremen 
Einschränkungen und belastenden 
Verhaltensweisen zu erleichtern.

24280

Termin: 17.09. – 18.09.2010
Fr 14.30 – 18 Uhr | Sa 9 – 16 Uhr 
Ort: Kinderzentrum Bremen
Referentinnen: 
Gisela Feeken, Dipl.-Psychologin,  
Gertrud Gimbel, Physiotherapeutin, 
Ute Kaiser, Logopädin

B u c h u n g s n r.  2 4 2 8 0   0 4 2 1 · 4 4 9 9 - 9 4 5

Bindung und Bindungsstörungen

Zur Einführung werden die Grundlagen
der Bindungstheorie vermittelt anhand
von Videomaterial. Die frühen Interakti-
onserfahrungen des Kindes haben Ein-
fluss auf die Qualität seiner Bindung. Zur
Unterstützung der Frühförderung des
Kindes und einer Eltern-Kind-zentrierten
Beratung werden die verschiedenen
frühkindlichen Bindungsstrategien und
Bindungsstörungen vorgestellt, um den
diagnostischen Prozess in der eigenen
Arbeit zu fördern. Im Seminar werden
präventive und therapeutische Interven-
tionen besprochen zur Unterstützung
einer sicheren Bindungsentwicklung. 

24290

Termin: 05.11. – 06.11.2010
Fr 14.30 – 18 Uhr | Sa 9.30 – 16.30 Uhr 
Ort: Kinderzentrum Bremen
Referentinnen: 
Beate Deinert, Dipl.-Psychologin, 
Inge Beyersmann, Dipl.-Psychologin

B u c h u n g s n r.  2 4 2 9 0   0 4 2 1 · 4 4 9 9 - 9 4 5

G e s u n d h e i t s f a c h b e r u f e22
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Fortbildung 
Gedächtnistrainer/in

Drei Wochenseminare in 
Bad Zwischenahn

Diese dreistufige Ausbildung nach 
ganzheitlicher Methode befähigt dazu,
Gedächtnistrainingsgruppen zu leiten. 
Zielgruppe: Personen aus der haupt-
oder ehrenamtlichen Seniorenarbeit,
Fachkräfte der Alten – und Kranken-
pflege, die eine Zusatzqualifikation er-
werben wollen oder auch Menschen, die
ein neues, interessantes Betätigungsfeld
suchen. Die Fortbildung ist zertifiziert
vom Bundesverband für Gedächtnistrai-
ning e.V.

70600F10

Teilnahmegebühr:
€ 1345,– KammerCard € 1300,–
Üb./Verpfl.  € 900,–
Termin: 
Teil 1: 23. – 27.01.2010
Teil 2: 04. – 08.05.2010
Teil 3: 07.11.09.2010 
je Dienstag – Samstag von 9 – 17 Uhr
120 Ustd./120 Bildungspunkte 
Ihre Dozentin: Margaretha Hunfeld, 
Ausbildungsreferentin des Bundesverbandes
Gedächtnistraining e.V.

B u c h u n g s n r.  7 0 7 2 0   0 4 2 1 · 4 4 9 9 - 7 4 8

Beratung im System –
Einführung in die systemische 
Therapie und Beratung für Thera-
peuten in Gesunheitsfachberufen
– Vierteilige Seminarreihe in 
Bad Zwischenahn

Das Seminar gibt einen theoretischen 
u. praktischen Überblick der Möglich-
keiten systemischer Beratungsarbeit. 
Die Theorie sozialer Systeme impliziert
ein neues Verständnis von ›Problemen‹
und stellt andere Optionen für die 
Beratungsarbeit (u. Therapie) bereit.
Theorie, praktische Übungen, Super-
 visions- und Selbsterfahrungselemente
bilden die Inhalte.

70340F10

Teilnahmegebühr:
€ 835,– KammerCard 800,–
Üb./Verpfl.  € 300,–
Termin: 
Teil 1: 12. – 13.02.2010
Teil 2: 23. – 24.02.2010
Teil 3: 20. – 21.08.2010
Teil 4: 05. – 06.11.2010
Fr 14 – 20.30 | Sa 9 – 16 Uhr
64 Ustd./64 Bildungspunkte
Ihr Dozent: Johannes Faust, Dipl.-Psychologe 

B u c h u n g s n r.  7 0 4 8 0   0 4 2 1 · 4 4 9 9 - 7 4 8

Biografisches Lernen
›Wer bin ich – wer war ich –
wer werde ich sein ?‹

Wochenendseminar in 
Bad Zwischenahn

Auf obige Fragen Antworten zu haben
hilft, den Problemen des Lebens erfolg-
reich zu begegnen. Wer pädagogisch/
therapeutisch tätig ist, sollte durch eine
angeleitete autobiografische Erfahrung
gegangen sein. Sie lernen, Patienten/
Lernende gezielt auf biografische Erfah-
rungen anzusprechen u. dies für den
Lerngegenstand motivierend nutzen zu
können. 

70510F10

B u c h u n g s n r.  7 0 5 1 0 F 1 0   0 4 2 1 · 4 4 9 9 - 7 4 8

Teilnahmegebühr:
€ 210,– KammerCard € 205,–
Üb./Verpf. € 75,–
Termin: 26.02. – 27.02.2010 
Fr 15 – 20.30 Uhr | Sa 9 – 17 Uhr, 
16 Ustd./16 Bildungspunkte 
Ihre Dozentin: 
Ingrid Hundrieser, Erwachsenenpädagogin

Ich bin Chef?!
Führungs- und Leitungskräfte 
im Kontext von Heilmittelerbringung

Praxisinhaber (Physiotherapie, Ergo-
therapie, etc.) wollen ihre Einrichtung
kompetent leiten. Dazu gehört: Führen
von Einstellungsgesprächen, Motivation
der Mitarbeiter,  Förderung einer kon-
struktiven Arbeitsatmosphäre sowie der
Umgang mit Konflikten. Der Workshop
vermittelt dafür konkrete Methoden 
aus dem systemisch lösungsorientierten
Ansatz.

70280F10

Teilnahmegebühr:
€ 485,– KammerCard € 465,–
Termin: 28.05. – 29.05.2010
Fr 14 – 20.30 Uhr | Sa 9 – 16 Uhr
16 Ustd./16 Bildungspunkte
Ort: Bremen, Dölvesstraße 8
Ihre Dozentinnen: 
Dr. Barbara Giel, Pädagogin
Brigitte Schambeck, Dipl.-Psychologin

B u c h u n g s n r.  7 0 7 0 0   0 4 2 1 · 4 4 9 9 - 7 4 8

Wie präsentiere ich meine 
Praxis, meine Pflegeinstitution?

– Visuelle Kommunikation unter dem
Aspekt der Selbständigkeit –
Wochenendseminar

Werbung und Außendarstellung werden
immer wichtiger. Die Fachleute der Ge-
sundheitsberufe müssen als Selbststän-
dige so ganz nebenbei auch Fachleute in
der visuellen Kommunikation sein. Das
hilfreiche Basiswissen dazu vermittelt
dieses Seminar.

70470F10

Teilnahmegebühr:
€ 185,– KammerCard € 160,–
Termin: 23.04. – 24.04.2010
Fr 14 – 20.30 Uhr | Sa 9 – 16 Uhr
16 Ustd./16 Bildungspunkte
Ort: Bremen, Dölvesstraße 8
Ihr Dozent: 
Harald Wanetschka, 
Dipl.-Volkswirt und Grafikdesigner 

B u c h u n g s n r.  7 0 4 7 0 F 1 0  0 4 2 1 · 4 4 9 9 - 7 4 8

Kollegiale Beratung –
eine Möglichkeit der 
gegenseitigen Unterstützung im
beruflichen Alltag

Wochenendseminar

Das System der kollegialen Beratung
wird theoretisch vorgestellt. Unter Be-
achtung spezieller Gesprächsregeln und
eines genau konzipierten Ablaufs wer-
den die Rollen von verschiedenen und
gleichberechtigten Teilnehmenden (Mo-
deratorin, Beraterin, Falleinbringerin..)
anhand eines Falles durchgespielt. 

70250

Teilnahmegebühr:
€ 250,– KammerCard € 230,–
Termin: 22.01. – 23.01.2010
Fr 14 – 20.30 Uhr | Sa 9 – 16 Uhr
16 Ustd./16 Bildungspunkte
Ort: Bremen, Dölvesstraße 8
Ihre Dozentin: 
Anke Arndt-Storl, 
Dipl.Ing.agr., Supervisorin

B u c h u n g s n r.  7 0 2 5 0   0 4 2 1 · 4 4 9 9 - 7 4 8



G e s u n d h e i t s f a c h b e r u f e

4
Unternehmen der Sozialwirtschaft arbeiten mit zunehmendem Erfolg unter

den Bedingungen der Ökonomie. Die Anforderungen, die damit verbunden

sind, setzen einen guten Wissensstand aller Mitarbeiter und eine passende

Weiterbildung für einzelne strategische und betriebswirtschaftliche Bereiche

voraus. Diese Kenntnisse eröffnen Ihnen die Grundlagen für die richtigen

wirtschaftlichen Entscheidungen. -    Nutzen Sie die zielgerichtete Verzahnung

der Inhalte sozialer Arbeit mit den Vorteilen der Ökonomie für eine 

zukunftsweisende Ausrichtung Ihres Unternehmens.

Management  und 
Leitung 

4

26

Wir kommen auf Ihren Wunsch in 
Ihre Einrichtung zu Themen wie
- Aufbau kollegialer 

Supervision im Team;
- Grundlagen des Beratungsgespräches

mit verschiedenen Zielgruppen;
- Wie präsentiere ich meine 

Praxis oder Pflegeinstitution?
oder anderen von Ihnen 
gewünschten Inhalten.

Inhouse-Seminare: 
Kompetenzaufbau bei Ihnen 
vor Ort

27

Tiere in der Kranken- und Altenpflege und Therapie –
das Bremer Konzept 

Zusatzqualifikation für Pflegepersonal und Therapeuten, 
Seminar berufsbegleitend

Das Tiere für Menschen wichtig sind ist schon lange bekannt. Bereits 
im 8. Jahrhundert wurden in Belgien Tiere zu therapeutischen Zwecken ein-
gesetzt. Dieses Verständnis wird in dieser hochqualifizierten Weiterbildung
aufgegriffen und auf eine fundierte Basis gestellt um zum Wohle von
Mensch und Tier zu handeln. Tiergestützte Therapie bietet dabei einen ganz
neuen Blick auf Therapie, Pflege und Betreuung von Menschen. 

74400H10

Teilnahmegebühr: 
€ 1950,– KammerCard € 1900,–
in monatlichen Raten zahlbar
Termin: 24.09.2010 – 21.08.2011, 
Unterrichtszeiten einmal im Monat: 
Fr 18.15 – 21.30 Uhr, 
Sa 8 – 15  Uhr | So 9 – 14 Uhr 
Ihre Dozentin: Iris Westphal
Abschluss: Zertifikat

B u c h u n g s n r.  7 4 4 0 0 H 1 0   0 4 2 1 · 4 4 9 9 - 7 4 8

- Anmeldung und Informationen:
Frau Mertsch (Sachbearbeitung) 
0421-4499748, a.mertsch@wisoak.de
Herr Schnäpp (Schulleitung) 
0421-4499621, m.schnaepp@wisoak.de
Weitere Informationen unter 
www.wisoak.de/Fachschule für Altenpflege
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Schwierige Gesprächs-
situationen im Führungsalltag

Tageskurs

Ihr Ziel: Sie gehen künftig leichter und
kompetenter in schwierigen Führungs-
situationen mit Ihren Mitarbeiter/innen
und Interaktionspartner/innen ins Ge-
spräch. Sie erkennen schneller destruk-
tive Gesprächsstrukturen und können
gezielt förderliche Gesprächstechniken
einsetzen. Dadurch schaffen Sie gute
Voraussetzungen für eine konstruktive
Problemlösung und auf die Zukunft 
ausgerichtete Gesprächsergebnisse. 
In diesem Seminar erarbeiten Sie das
dazu erforderliche Handwerkszeug.
Kleingruppenseminar. 

41300

Teilnahmegebühr:
€ 105,– KammerCard € 93,–
Termin: 10.03.2010
Mi 8 – 16.45 Uhr
Ihr Dozent: Thomas Schleiken 

B u c h u n g s n r.  4 1 3 0 0   0 4 2 1 · 4 4 9 9 - 6 5 6

Bisher KollegIn –
jetzt Vorgesetzte/r

Wochenendseminar

Der Schritt vom Kollegen/von der Kolle-
gin zum/zur Vorgesetzten ist sicherlich
der heikelste Weg in eine Führungs -
position. In diesem Seminar erarbeiten
wir mit Ihnen, wie Sie diesen schwieri-
gen Rollenwechsel souverän meistern
können.

I n ha l t - Viele neue Fragen und Anforderungen
kommen auf mich zu:
- Was ändert sich für mich durch meine

neue Rolle im Unternehmen?
- Welche neuen Möglichkeiten eröffnen sich?
- Wie kann ich die einzelnen Kolleg/innen 

als Arbeitsteam verstehen?
- Wie kann ich dieses Team steuern?
- Wie kann ich meinem Anliegen Respekt 

verschaffen?
Diese Fragen bewegen die meisten Rollen-
wechsler/innen. Im Seminar werden darauf 
Antworten gegeben. Kleingruppenseminar.

42210

Teilnahmegebühr:
€ 177,– KammerCard € 160,–
Termin: 22. – 24.01.2010
Fr 15 –19.45 Uhr | Sa 13.15 – 18.15 Uhr 
| So 9 –14 Uhr
Ihre Dozentin: Jutta Fandler 

B u c h u n g s n r.  4 2 2 1 0   0 4 2 1 - 4 4 9 9 · 6 5 6
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BWL für Nicht-BWLer
Wochenendseminar

In diesem praxisorientierten Seminar
lernen Sie ohne Vorkenntnisse systema-
tisch, umfassend und anschaulich die
Grundlagen des betrieblichen Rech-
nungswesens sowie die dazugehörigen
Fachbegriffe kennen und kompetent an-
zuwenden. 

I h r  Nu t zen - Mit dem vermittelten Know-how
werden Sie in die Lage versetzt, wichtige be-
triebswirtschaftliche Zusammenhänge zu 
erkennen und in Ihrem beruflichen Umfeld anzu-
wenden,�die Verknüpfung zwischen Entschei-
dungen und ihren wirtschaftlichen Auswirkungen
zu erkennen und richtig einzuschätzen.

46180

Teilnahmegebühr:
€ 538,– KammerCard € 499,–
Termin: 23. – 24.04.2010
Fr 9 – 17 Uhr | Sa 9 – 17 Uhr, 
Ihre Dozentin: Monika Ausborn

B u c h u n g s n r.  4 6 1 8 0   0 4 2 1 · 4 4 9 9 - 9 3 3

Weiterbildung zur
Heimleiterin/zum Heimleiter

Seminar berufsbegleitend

Die Weiterbildung zur Heimleiterin/zum
Heimleiter basiert auf den Anforderun-
gen der  Heimpersonalverordnung
(HeimPersV) vom 01.10.1993. Die Auf-
gabe der Heimleitung ist sehr vielfältig
und vielschichtig. Es handelt sich um
ein komplexes, mehrdimensionales,
multiprofessionelles Tätigkeitsgebiet, in
dem organisatorische, kommunikative, 
betriebswirtschaftliche und soziale Kom-
petenzen eine wichtige Rolle spielen.  

I h r  Nu t zen - Die Weiterbildung befähigt Sie
dazu, die jeweilige Einrichtung entsprechend den
Interessen und Bedürfnissen seiner Bewohner/-
innen und Angehörig/-innen sach-, fachgerecht 
und wirtschaftlich zu leiten. 

74600F10

Teilnahmegebühr:
€ 950,– KammerCard € 900,–
in monatlichen Raten zahlbar
200 Ustd.
Termin: 06.04.2010 – 22.03.2011
Unterrichtszeiten: 
Dienstags 18.15 – 21.30 Uhr, 
einen Samstag pro Monat 8 – 13 Uhr
Abschluss: Zertifikat

B u c h u n g s n r.  7 4 6 0 0 F 1 0   0 4 2 1 · 4 4 9 9 - 7 4 8

73420  

Teilnahmegebühr: € 3140,– KammerCard € 3050,–
in monatlichen Raten zahlbar
Termin:
26.10.2010 – 09.10.2012
Dienstag und Donnerstag von 18.15 – 21.30 Uhr
Prüfung: 
IHK-Prüfung

B u c h u n g s n r.  7 3 4 2 0   0 4 2 1 · 4 4 9 9 - 9 3 3

Fachwirt/in im Sozial- 
und Gesundheitswesen IHK

Seminar berufsbegleitend

Die Weiterbildung richtet sich an Mit -
arbeiter/innen aus dem sozialen, pädago-
gischen, medizinisch-pflegerischen oder
helfenden Arbeitsfeld. Die Veränderun-
gen im Sozial, Pflege- und Gesundheits-
wesen stellen immer höhere Anforde-
rungen an Führungskräfte. Damit einher
geht auch ein ständig wachsender Fach-
kräftebedarf. Berufserfahrene aus dem
Sozial- und Gesundheitsbereich können
mit dieser Aufstiegsfortbildung ihren
schon erreichten Bildungsstand weiter
aufwerten und sich für eine Leitungs-
und Entwicklungsaufgabe qualifizieren.
Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet unter www.wisoak.de.
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Buchhandlung Kamloth + Schweitzer
Ostertorstraße 25-29
(im Gebäude des Amtsgerichts)
28195 Bremen
Telefon 0421 33937-0
Fax 0421 33937-30
eMail kamloth@schweitzer-online.de
www.schweitzer-online.de

Fachliteratur
für Ihren
Erfolg

Personalwesen

Sekretariat

Organisation und Management

Einkauf | Logistik

Rechnungswesen

Steuern | Controlling

Kommunikation | Rhetorik

Buchhandlung Kamloth + Schweitzer 
Ostertorstraße 25–29
(im Gebäude des Amtsgerichts)
28195 Bremen
Telefon 0421 33937-0
Fax 0421 33937-30
eMail kamloth@schweitzer-online.de
www.schweitzer-online.de

Personalwesen
Sekretariat
Organisation und Management
Kommunikation | Rhetorik
Logopädie 
Pflege 
Therapie



www.wisoak.de
schnell - bequem 

- informativ
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Die neue Webseite der wisoakService Mit einem Klick zu den Veranstaltungen

Auswahl der Veranstaltungen, weiterführende Informationen 
zu Veranstaltungen, Gelegenheit zur bequemen Online-Buchung: 
Dies alles finden Sie auf unserer neuen Homepage www.wisoak.de

Impressum | News le t te r | S i t emap | FAQ | G lossar | Se i te d rucken | Bookmarks

BBrreemmeenn

BBrreemmeerrhhaavveenn

BBrreemmeenn--NNoorrdd

BBrreemmeenn--GGrrööppeelliinnggeenn

BBiilldduunnggssssttäättttee 

BBaadd ZZwwiisscchheennaahhnn
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Beruflich weiter durch Bildung

Weiterbildung – wichtiger denn je!

Es gibt wieder gute Wirtschaftsnachrichten. Die Rezes-
sion scheint gestoppt. Eine tatsächliche Überwindung
der Krise mit ihren Auswirkungen auf dem Arbeitsmarkt
wird allerdings noch erhebliche Anstrengungen kosten.
Bildung – darin besteht weitgehend Einigkeit – wird
dabei eine zentrale Rolle spielen. Umbruchzeiten erfor-
dern oft neue Qualifikationen bei Mitarbeiter/innen,
aber auch bei Führungskräften. mehr…

Unser Thema: Studium ohne Abitur
wisoak - Hochschule Bremen macht Weg frei für Quereinsteiger

Der zunehmende Bedarf an hoch qualifizierten
Fachkräften und die fortschreitende Akademisie-
rung vieler Berufe machen es notwendig, dass
mehr Menschen Zugang zu einer akademischen
Techniker und Berufe machen es notwendig, dass
mehr Menschen Zugang zu einer akademischen
Ausbildundass Meister, Techniker. mehr…

Braucht das Internet eine neue Ordnung?

Das weltweite Netz hat eine Bedeutung gewonnen, die noch vor 5 Jahren
undenkbar gewesen wäre. Nicht nur ganz junge Menschen, die mit dem
Internet groß geworden sind, nutzen seine sich rasant entwickelnden

BILDUNG SEHEN!

Suche / Info-Code:

- 

Kontakt

Anfahrt

Download

Ansprechpartner

Teilnahmebedingungen

Wirtschafts- und Sozialakademie
der Arbeitnehmerkammer Bremen

wisoak

BERUFLICHE BILDUNG 

GESELLSCHAFT / POLITIK / GESUNDHEIT

WISOAK

Fachschule für  Wirtschaft      Fachschule für  Logopädie     Fachschule für  Altenpf lege     Fachschule für  Sozialassistenz

Tragen Sie hier 
einfach den 
Info-Code oder
ein Stichwort ein.

Hier finden Sie Nachrichten und
Hintergründe zu aktuellen 
Themen aus Bildung und Beruf. 
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Beruflich weiter durch Bildung

BILDUNG SEHEN!

Suche / Info-Code:

- 

Kontakt

Anfahrt

Download

Ansprechpartner

Teilnahmebedingungen

Wirtschafts- und Sozialakademie
der Arbeitnehmerkammer Bremen

wisoak

Fachschule für  Wirtschaft      Fachschule für  Logopädie     Fachschule für  Altenpf lege     Fachschule für  Sozialassistenz

SSeemmiinnaarree ffüürr 
FFaacchh-- uunndd FFüühhrruunnggsskkrrääffttee
MMaannaaggeemmeenntt 
uunndd BBeettrriieebbsswwiirrttsscchhaafftt
BBeerruufflliicchheerr AAuuffssttiieegg
GGrruunnddllaaggeenn-- uunndd 
VVeerrttiieeffuunnggsssseemmiinnaarree
SSoozziiaallee uunndd 
ppeerrssöönnlliicchhee KKoommppeetteennzzeenn
EEDDVV
EE--LLeeaarrnniinngg
BBeerruuffssbbeezzooggeennee 
FFrreemmddsspprraacchheenn
FFiirrmmeennttrraaiinniinnggss
PPoolliittiisscchheess LLeerrnneenn:: 
WWoocchheenn-- uunndd 
WWoocchheenneennddsseemmiinnaarree
iinn BBaadd ZZwwiisscchheennaahhnn
PPoolliittiisscchheess LLeerrnneenn::
SSeemmiinnaarree iinn BBrreemmeenn
GGeessuunnddhheeiitt
GGeewweerrbblliicchh--tteecchhnniisscchhee 
VVeerraannssttaallttuunnggeenn
FFoorrttbbiilldduunnggeenn 
ffüürr GGeessuunnddhheeiittssbbeerruuffee
AAnnggeebboottee ffüürr AArrbbeeiittssssuucchheennddee
DDoozzeenntteennffoorrttbbiilldduunngg

45900

Staatlich Geprüfter Betriebswirt

Sie arbeiten in einem kaufmännischen Bereich, haben eine abgeschlossene
Berufsausbildung, mindestens zwei Jahre Berufspraxis und möchten sich für
den beruflichen Aufstieg qualifizieren. Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, die
Fachhochschulreife zu erwerben. Nach erfolgreichem Abschluss unseres Stu-
dienganges können Ihre Leistungen mit 120 Credit Points auf den internatio-
nal erkannten Bachelorstudiengang Betriebswirtschaftslehre B.A. an der
Hochschule Bremen angerechnet werden. Die Lehrinhalte sind mit den Ver-
anstaltungen der Hochschule abgestimmt.

56860

Web-Allrounder

Anlässlich aktueller Entwicklungen auf dem Arbeitsmarkt und im Internet
wurde diese neue Fortbildung für MitarbeiterInnen konzipiert, die mit der Er-
stellung und/oder Pflege des Webauftritts beauftragt wurden oder dieses er-
lernen möchten. Aufbau und Verlauf: Zunächst erfolgt eine
Grundlagenschulung, um alle TeilnehmerInnen möglichst auf ein Niveau zu
bringen. Die Stundenaufteilung der einzelnen Themenabschnitte ist nicht
gleich gewichtet. Während der Seminardauer kann in (Klein-)Gruppen gear-
beitet werden. Dabei können die TeilnehmerInnen sich nach ihren eigenen
Schwerpunkten in den Gruppen zusammenfinden. Ihr Nutzen: Nach erfolg-
reichem Abschluss sind Sie in der Lage, dynamische Internetprojekte (Websi-
tes, Datenbankanbindungen, Portale, CMS usw.) zu planen und zu
realisieren; bestehende Internet-Plattformen zu pflegen und nach Gestal-
tungsvorgaben weiter zu entwickeln.

46340

Personalrecruiting im Web 2.0 

Wie sich das wirtschaftliche Geschehen vor dem Hintergrund der globalen

Sobald Sie auf den Button
›Programm‹ klicken, erhalten
Sie eine Liste mit unseren 
Kursen, Seminaren und Fort-
bildungen, die Sie nach Ort,
Art, Anfangszeitpunkt etc. 
filtern können. Suchfunktionen
ermöglichen Ihnen das
schnelle Finden des von Ihnen
gewünschten Kurses.

Über das Anklicken des 
Veranstaltungstitels gelangen
Sie zu detaillierteren
Informationen sowie zur 
Online-Anmeldung.

Über die Menüpunkte in der 
linken Navigationsleiste 
gelangen Sie zu den Angeboten
der einzelnen Fachgebiete.
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Wie Sie uns finden

Dölvesstraße 8, 28207 Bremen
Erreichbar: Straßenbahn-Linie 2,10 (H: Bennigsenstraße) 
und Bus 25, Parkplätze sind vorhanden

Am Rosenteich 26
26160 Bad Zwischenahn
Erreichbar: A 28 bis Ausfahrt Bad Zwischenahn

Wie Sie sich anmelden

Online
im Internet: www.wisoak.de

Telefonisch
unter der angegebenen Telefon-
nummer in der Kursbeschreibung

Persönlich 
Dölvesstraße 8, 
Büro 121 von 9 – 12 Uhr

Seminare,
für die eine schriftliche Anmeldung
erforderlich ist (z. B. Prüfungssemi-
nare) sind besonders ausgewiesen.
Bitte dazu das Anmeldeformular 
anfordern oder aus dem Internet
drucken. Lassen Sie sich von uns 
beraten. Informieren Sie sich auch
im Internet über unser Angebot.

Wie Sie uns erreichen

Telefon:

0421·4499-748, Frau Mertsch
von 9 – 12 Uhr

Bildungsreihe ›Frühe Kindheit‹
unter 0421·4499-945

Internet: www.wisoak.de

Persönlich: Dölvesstraße 8

Hoteladressen

für Seminarteilnehmerinnen 
und -teilnehmer in Bremen

Vom Bahnhof Linie 10 
Richtung Sebaldsbrück liegen
mitten im Kulturviertel 
Bremens das 

Townside Hostel
Am Dobben 62, 28203 Bremen,
info@townside.de, 
Telefon 0421·78015 

und in der Nähe des 
Veranstaltungsortes das  

Hanse Komfort Hotel 
Hastedter Heerstraße 104–110,
info@hotelgruppe-kelber.de, 
Telefon 0421·790300 

Die Touristikinformation 
Bremen hilft bei Zimmersuche
weiter unter der Telefon
0421·308000

Allgemeine Teilnahmebedingungen der Wirtschafts- und Sozialakademie der Arbeitnehmerkammer Bremen gGmbH
Für die Teilnahme an Bildungsmaßnahmen der Wirtschafts- und
Sozialakademie der Arbeitnehmerkammer Bremen gGmbH 
(wisoak) gelten – soweit nicht ausdrücklich schriftlich etwas ande-
res vereinbart worden ist – die nachfolgenden Bestimmungen:

§ 1 Anmeldebestätigung, Teilnahmevertrag
(1) Mit der Bestätigung einer Anmeldung kommt ein Teilnahmever-
trag zustande und die wisoak ist verpflichtet, die Bildungsmaß-
nahme nach Maßgabe der Ankündigung durchzuführen. 
(2) Eine Anmeldung wird in der Regel bestätigt, wenn 

a) die von der wisoak für die betreffende Bildungsmaßnahme
festgesetzten Teilnahmevoraussetzungen erfüllt sind, 
b) eine von der wisoak für die betreffende Bildungsmaßnahme
festgesetzte Mindesteilnehmerzahl nicht unterschritten und eine
Höchstteilnehmerzahl nicht überschritten wird und 
c) keine berechtigten Gründe der wisoak der Teilnahme 
entgegenstehen. Ein Rechtsanspruch auf die Bestätigung einer 
Anmeldung besteht nicht. 

(3) Anmeldungen von Personen, die Mitglied der Arbeitnehmer-
kammer Bremen sind, werden bevorzugt vor Anmeldungen von
nicht kammerzugehörigen Anmeldern. 
(4) Zeitliche und örtliche Änderungen gegenüber der Ankündigung
sind vorbehalten. Die wisoak kann von dem Teilnahmevertrag zu-
rücktreten, wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht ist bzw.
durch Rücktritte nach § 4 Absatz 1 wieder unterschritten wird.

§ 2 Teilnahmepreis 
(1) Die Teilnahmepreise ergeben sich aus der Ankündigung der
Maßnahme (Veranstaltungsplan, Teilnehmerunterlagen, Anmelde-
formular) in Verbindung mit dem Teilnahmevertrag.  
(2) Teilnahmepreise werden mit dem Abschluss des Teilnahmever-
trages fällig, soweit nicht anders vereinbart. 
(3) Wenn sich eine Bildungsmaßnahme über mehr als drei 
Monaten erstreckt, kann Ratenzahlung vereinbart werden, wenn
der/die TeilnehmerIn eine entsprechende Einzugsermächtigung
für die Raten erteilt. Die wisoak kann die Gewährung der Raten-
zahlung generell oder im Einzelfall von Bedingungen und der 
Einhaltung von Auflagen abhängig machen.

§ 3 Probezeit, Kündigungsrecht seitens der wisoak
(1) Die wisoak kann den Teilnahmevertrag bei Vorliegen eines
wichtigen Grundes, z. B. bei
-   Überschreiten der Höchstfehlzeit oder
-   Nichtzahlung fälliger Teilnehmerpreise oder Prüfungsgebühren
oder
-   aufgrund mangelnder Leistungen der Teilnehmerin/des 
Teilnehmers 
mit sofortiger Wirkung fristlos kündigen. 
Die Kündigung bedarf der Schriftform.
(2) Im Fall der Kündigung nach Absatz 1 verringert sich der 
Teilnahmepreis entsprechend § 4 und § 5.

§ 4 Rücktrittsbestimmungen
(1) Der Rücktritt von einer Bildungsmaßnahme oder Prüfung 
vor deren Beginn bedarf der Schriftform.

(2) Der Rücktritt innerhalb von 2 Wochen nach der Anmeldung 
ist  kostenfrei. Dies gilt nicht bei Anmeldungen, die später als 
2 Wochen vor dem Seminarbeginn erfolgen.
(3) Kostenpflichtiger Rücktritt:
-   Erfolgt bei Kursen, Wochenendseminaren, Tageskursen, 
Crash-Kursen, Exkursionen u. ä. der Rücktritt

* später als zwei Wochen bis zu einer Woche vor Beginn, ist
eine Bearbeitungspauschale in Höhe von 20 % des Teilnahme-
entgelts, jedoch höchstens in Höhe von 25,00 €zu bezahlen
oder
* später als eine Woche vor Beginn, so ist der Teilnahmepreis 
in voller Höhe zu bezahlen.

-   Erfolgt bei Bildungsurlauben mit und ohne Unterbringung die
Abmeldung später als zwei Wochen vor Beginn, ist der Teilnahme-
preis in voller Höhe zu bezahlen.
-   Erfolgt bei sonstigen Seminaren mit gesonderten schriftlichen
Teilnahmeverträgen die Abmeldung später als zwei Wochen 
vor Veranstaltungsbeginn, sind 10 % des Teilnahmepreises zu 
bezahlen, maximal 100,00 €.
(4) Für die erwähnten Fristen ist der Eingang der 
Rücktrittserklärung bei der wisoak maßgebend.
(5) Für einzelne Veranstaltungen können andere Bestimmungen
gelten, die jeweils mit der Anmeldung bekannt gegeben werden.

§ 5 Kündigungsrecht seitens des Teilnehmers/
der Teilnehmerin bei laufenden Maßnahmen
(1) Ein/e TeilnehmerIn kann seine/ihre weitere Teilnahme an einer
Bildungsmaßnahme, die sich über einen längeren Zeitraum als drei
Monate erstreckt, unter Einhaltung einer Frist von 4 Wochen zum
Quartalsende kündigen. Die Kündigung bedarf der Schriftform.
(2) Im Falle der Kündigung durch den/die Teilnehmer/in wird der
Teilnahmepreis bis zum Ablauf der Kündigungsfrist berechnet. Dies
gilt nicht für Maßnahmen von kurzer Dauer wie Bildungsurlaube
und Wochenendkurse.

§ 6 Unterrichtsausfall
(1) Erbringt die wisoak aus einem in ihren Risikobereich fallenden
Grunde die Bildungsmaßnahme nicht, so entfällt die Verpflichtung
zur Zahlung des Teilnahmepreises.
(2) Erbringt die wisoak aus einem in ihren Risikobereich fallenden
Grunde einen Teil der Bildungsmaßnahme nicht, so verringert sich
der Teilnahmepreis um den Betrag, der dem nicht erbrachten Teil
entspricht. 
(3) Absatz 2 gilt nicht, soweit der nicht erbrachte Teil der Bildungs-
maßnahme durch anderweitige Mehrleistungen ausgeglichen wird
sowie im Umfang von dem/der TeilnehmerIn eingeräumten Gebüh-
renermäßigungen. Weiter gilt dies nicht für Ausfälle von Unter-
richtsstunden infolge und nach Abschluss einer Prüfung sowie 
für Unterrichtsstundenausfälle, die ohne die vorgenannten Ausfälle
10 % der Gesamtunterrichtsstundenzahl nicht übersteigen.

§ 7 Haftung
(1) Die wisoak haftet für von ihr verursachte Schäden im Rahmen
der gesetzlichen Regelungen.
(2) Der/die TeilnehmerIn hat Personen- und Sachschäden 

unverzüglich schriftlich unter Angabe des Hergangs der wisoak 
zu melden.

§ 8 Erlass / Gutschein
(1) In Härtefällen (z. B. unverschuldetes Unglück) kann die wisoak
auf schriftlichen Antrag entscheiden, den Teilnahmepreis entweder
-   durch Gutschein ganz oder teilweise zu erstatten oder
-   ganz oder teilweise zu erlassen. 
(2) Der Gutschein gilt für die Dauer von einem Jahr.
(3) Der Antrag ist spätestens innerhalb einer Ausschlussfrist von
drei Monaten ab Eintritt des Härtefalls zu stellen.

§ 9 Datenschutz 
Die Erhebung, Verarbeitung, Übermittlung oder Nutzung von Teil-
nehmerdaten ist nach den gesetzlichen Bestimmungen im Rahmen
der Zweckbestimmung des Teilnahmevertrages unter Beachtung
des Datenschutzes zulässig. Bei Ermäßigungen für Inhaber einer
KammerCard (Mitgliedsausweis der Arbeitnehmerkammer Bremen)
ist die wisoak berechtigt, die Daten bezüglich der Kammerzugehö-
rigkeit mit der Arbeitnehmerkammer Bremen abzugleichen.

Bildungsurlaub im Land Bremen
Jede Bremerin und jeder Bremer kann an einem Bildungsurlaubs-
seminar teilnehmen. Das gleiche gilt für alle auswärtigen Arbeit-
nehmer/innen, die in Bremen ihren Arbeitgeber haben. Das Gesetz
gewährt einen Anspruch von 10 Tagen in zwei Jahren. Für Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer wird vom Arbeitgeber das normale
Arbeitsentgelt weitergezahlt. *)
-   Bildungsurlaub dient der politischen, beruflichen und allgemei-
nen Weiterbildung (§ 1 Abs. BrBiUrlG).
-   Das Land Bremen fördert den Bildungsurlaub. Die wisoak bietet
Ihnen eine umfangreiche Palette von Bildungsurlaubsseminaren.
Die Seminare sind in der Regel als 5-tägige Wochenseminare 
organisiert.
-   Bildungsveranstaltungen müssen als Bildungsurlaub anerkannt
sein. In unserem Veranstaltungsplan sind die Seminare mit einem
entsprechenden Hinweis gekennzeichnet. 
Wenn es Probleme gibt, den Bildungsurlaubsanspruch 
wahrzunehmen:
Der Bildungsurlaub zu dem von Ihnen beantragten Zeitpunkt kann
abgelehnt werden, wenn zwingende betriebliche Belange oder 
Urlaubswünsche anderer Arbeitnehmer/innen, die unter sozialen
Gesichtspunkten den Vorrang verdienen, entgegenstehen. Der 
Arbeitgeber ist verpflichtet, der Arbeitnehmerin/dem Arbeitnehmer
so frühzeitig wie möglich, in der Regel innerhalb einer Woche, 
mitzuteilen, ob Bildungsurlaub gewährt wird (§ 7 Abs. 1 
BrBiUrlG). Nutzen Sie Ihr Recht auf Bildungsurlaub. Sollte es 
mit Ihrem Arbeitgeber Probleme geben, wenden Sie sich an die
Rechtsberatung der Arbeitnehmerkammer (Tel. 36 30 129).
*) Nach diesem Gesetz haben Beamte und Richter keinen 
Anspruch. Teilnehmen können sie aber auch, da es entsprechende
Gleichstellungsregelungen gibt. Auch Interessent/innen aus 
Niedersachsen können Bildungsurlaub in Bremen machen. Viele
unserer Seminare sind auch in Niedersachsen als Bildungsurlaub
anerkannt.



Staatlich anerkannte Fachschule
für Logopädie

Staatlich anerkannte Fachschule 
für Altenpflege
- Dölvesstraße 8
28207 Bremen (Hastedt)
Telefon 0421·4499748
Telefax 0421·4499930
E-Mail a.mertsch@wisoak.de
Anmeldung 9.00 bis 12.00 Uhr
Frau Mertsch
www.schule-fuer-logopaedie.de
www.wisoak.de/altenpflege

Wirtschafts- und 
Sozialakademie der Arbeitnehmer-
kammer Bremen gGmbH
- Bertha-von-Suttner-Straße 17
28207 Bremen (Hastedt)
Telefon 0421·44995
Telefax 0421·4499651
www.wisoak.de

Bildungsstätte der Wirtschafts- 
und Sozialakademie der Arbeit-
nehmerkammer Bremen gGmbH
- Zum Rosenteich 26
26160 Bad Zwischenahn
Telefon 04403·9240
Telefax 04403·58895

H i e r  f i n d e n  S i e  u n s :

www.wisoak.de




